
opusdei.org

Jeden einzelnen ruft
der Herr zur
Heiligkeit

Das Gebet ist kein Vorrecht für
Mönche. Es ist Pflicht und
Aufgabe aller Christen, der
Männer wie der Frauen, die in
der Welt leben und wissen, daß
sie Kinder Gottes sind. (Die
Spur des Sämanns 451)

1. März

Wir werden innerlich aufgerüttelt
und im Herzen tief erschüttert, wenn
wir den Ruf des heiligen Paulus



aufmerksam hören: Das ist der Wille
Gottes: eure Heiligung (1 Thess 4,3).
Heute führe ich mir dieses Wort noch
einmal vor Augen und ich erinnere
auch euch und die ganze Menschheit
daran: Dies ist der Wille Gottes, daß
wir heilig sind.

Um den Seelen den wahren Frieden
zu bringen, um die Welt
umzugestalten, um in der Welt und
durch die Dinge der Welt Gott,
unseren Herrn, zu suchen, ist
unbedingt die persönliche Heiligkeit
notwendig. In meinen Gesprächen
mit Menschen aus vielen Ländern,
mit Menschen, die sehr verschiedene
Stellungen in der Gesellschaft
einnehmen, werde ich oft gefragt:
Was sagen sie uns, die wir
verheiratet sind? Und uns, die wir
auf dem Felde arbeiten? Und was
sagen Sie einer Witwe? Und einem
Jugendlichen?



Ich antworte immer, daß ich nur
einen einzigen Kochtopf habe. Und
dann pflege ich besonders darauf
einzugehen, daß unser Herr Jesus
Christus allen, ohne Unterschied, die
frohe Botschaft verkündet hat. Ein
einziger Kochtopf und eine einzige
Speise: Meine Speise ist es, daß ich
den Willen dessen tue, der mich
gesandt hat, und daß ich sein Werk
vollbringe (Joh 4,34). Jeden einzelnen
ruft der Herr zur Heiligkeit, jeden
einzelnen bittet Er um Liebe: Junge
und Alte, Ledige und Verheiratete,
Gesunde und Kranke, Gebildete und
Ungebildete, gleichgültig, wo sie
arbeiten und leben. Es gibt nur eine
einzige Art und Weise, im Umgang
mit Gott und im Vertrauen zu Ihm zu
wachsen: Ihm im Gebet zu begegnen,
mit Ihm zu sprechen, Ihm - von Herz
zu Herz - unsere Liebe kundzutun.

Ihr ruft mich, und ich werde euch
erhören (Jer 29,12). Wir rufen Ihn,
wir unterhalten uns mit Ihm, wir



wenden uns an Ihn. Deswegen
müssen wir die Mahnung des
Apostels in die Tat umsetzen, der
sagt: Sine intermissione orate (1
Thess 5,17), betet immer, was auch
geschehen mag. Nicht nur von
Herzen, sondern mit ganzem Herzen
(Ambrosius, Expositio in Psalmum
118, 19, 12 (PL 15, 1471]). (Freunde
Gottes 294-295)
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